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Fortbildung
Tagesveranstaltung

Die Pilgerprobe

Fachausschuss Christliches Pro� l und Ethik 
Projektgruppe  „In Bewegung sein –

 Mit jungen Menschen auf den Jakobs-
wegen in Deutschland und Europa“

Veranstaltungsorte für „Die Pilgerprobe“
Ausgangspunkt für den morgendlichen Teil soll eine 
Jugendhilfeeinrichtung mit ländlicher Anbindung oder 
ein geeignetes Tagungshaus sein, in dem der Mittagsim-
biss und eventuell auch das Pilgeragape zum Abschluss 
gereicht werden können. Bei der Veranstaltungsplanung 
mit Interessenten wird der Tagungsort abgestimmt, 
ebenso die geeigneten Wege (etwa 8-9 Kilometer) für das 
Nachmittagsprogramm.

Referenten/Pilgerführer
Norbert Scheiwe und Norbert Dörnhoff  sowie weitere 
Mitglieder der Projektgruppe mit jeweils einem Tandem-
partner.

Kosten
Die Teilnehmergebühren legt der jeweilige Ausrichter 
fest. Logistikkosten der Referenten, gegebenfalls Kosten 
des Tagungshauses, Beköstigung, Materialkosten. 

Mitzubringen
Kleiner Rucksack, Getränk für den Pilgerweg, Kleidungs-
ergänzung, Schreibzeug, geeignetes Schuhwerk

Ansprechpartner für die Planung
Norbert Scheiwe
Telefon:    +49170 9942921 
E-Mail:      nscheiwe@t-online.de 
Norbert Dörnho� 
Telefon:    +49170 5421671 
E-Mail:      norbert.doernhoff @live.de 

ORGANISATORISCHES MEHR ÜBER DAS PROJEKT

 Das Pilgerprojekt hat eine eigene Website:
www.in-bewegung-sein.eu

Sämtliche Informationen über das Pilgerprojekt fi nden 
Interessierte auf der Website wie zum Beispiel:

• Dokumentation von Pilgermaßnahmen und -aktionen
• Möglichkeiten der Fortbildung
• Termine rund um das Thema „Pilgern“
• Darstellung der Pilgerwege

 Muschelprojekt Europapark Rust
Austausch- und Fort bildungsveranstaltung

„In Bewegung sein…“ war im Jahr 2016 an der Muschel-
veranstaltung der Badischen Jakobusgesellschaft und 
des Europa-Parks in Rust beteiligt. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus dem BVkE erhielten den Pilgersegen, 
der sich auf alle, die am Projekt „In Bewegung sein…“ 
mitwirken, bezieht. Der sehr interessante Austausch von 
Pilgererfahrungen auf den Jakobswegen soll weiterhin 
zusammen mit der Muschelveranstaltung im Europa-Park 
ermöglicht werden.



 PROGRAMM NACHMITTAGPROGRAMM VORMITTAG

Ein Einführungskonzept des BVkE-Pilgerprojekts

Die nachhaltige Wirkung des Pilgerns auf den Jakobswegen mit 
jungen Menschen aus der Erziehungshilfe konnte bereits in vielen 
Einrichtungen und Diensten des BVkE dokumentiert werden. Ein-
zelne Pilgerinnen und Pilger und auch die Pilgergruppe stellen er-
staunliche Entwicklungen fest, die sie noch viele Jahre begleiten.
Das Projekt „In Bewegung sein – Mit jungen Menschen auf den 
Jakobswegen in Deutschland und Europa“ fördert das Pilgern, 
schaff t Gemeinschaftsbewusstsein und motiviert die bisher un-
entschlossenen Verbandsmitglieder und Mitarbeitenden, sich der 
Pilgerbewegung im BVkE anzuschließen.

Für alle, die 
• noch nicht entschieden sind,
• Informationen, Erfahrungen und Austausch wünschen,
• weitere Impulse zur Vertiefung ihrer Pilgererfahrung erhoff en,

bietet der BVkE durch die Projektgruppe nun 
Die Pilgerprobe an.

In strukturierten Tagesveranstaltungen geben wir Mitarbeitenden 
und Leitungskräften aus Einrichtungen, Einrichtungsverbünden 
oder diözesanen Arbeitsgemeinschaften der Erziehungshilfen 
(AGE) Gelegenheit, Pilgern in bekömmlichen Dosierungen auszu-
probieren und zu erschnuppern. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen wichtige Elemente 
des Pilgerns auf den Jakobswegen kennen. Sie erhalten Tipps zum 
Pilgern mit Kindern, Jugendlichen und Eltern aus der Erziehungs-
hilfe. Und sie erfahren Pilgern mit allen Sinnen. 

Die Teilnahme wird mit der Überreichung einer Pilgerurkunde 
zertifi ziert.

In Bewegung sein
Mit jungen Menschen auf 

den Jakobswegen in 
Deutschland und Europa

12:00 Uhr       Imbiss

13:00 Uhr       Pilgern mit allen Sinnen

• Aufbrechen
• Impuls und erster Weg
• Unterwegs sein – Impulse und thematische Wege 

-  Pilgergemeinschaft
-  Atmen – Sehen – Hören
-  Sich von der Last befreien
-  Mein Pilgerziel – Mein Santiago

• Ankommen
-  Der Weg führt heute zum Ziel 
-  Schlussimpuls  
               

16.00 Uhr       Pilgeragape und Abschluss  

17.00 Uhr       Ende und Abschied

aufbrechen – unterwegs sein – ankommen

9.30 Uhr       Begrüßung und Vorstellung

9.45 Uhr       Theorie und Geschichte des Pilgerns 
        auf den Jakobswegen

• Informationen zum Pilgerprojekt „In Bewegung sein…“
• Der historische Jakobsweg
• Wege (Pilgerwege nach Santiago, Regionale Bezüge, 

Karten)
• Motivation (kirchliche und säkulare Dimensionen, 

Spiritualität, individuelle Motivationen)

10.30 Uhr       Pause

10:45 Uhr      Erfahrungen und Tipps

• Ziele und Methoden (Reifung der Persönlichkeit, 
Verstehen und Sinnfi ndung, Belastbarkeit, Wissenser-
weiterung und nonformale Bildung, Deutschland und 
Europa begreifen)

• Logistik/Versorgung/Übernachtung
• Kurze und lange Wege, Tagespilgern und größere 

Maßnahmen
• Mit wem wir pilgern können
• Finanzierung
• Praktisches

Die einen pilgern, um Gott 
zu suchen und � nden sich selbst. 

Die anderen pilgern, um sich selbst 
zu suchen und � nden Gott.


